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<£iaef)îng, moire de ÏDieeboôe
3)er roegen abgelehnter ïolerlerung «Ine6

ßurenhaufe& ausgerolefene Sürgermeifter oon
Wiesbaden fand Im Schlöffe des (Brofihenogs
oon ßeffen In Sarmftadt Aufnahme.''

Boincoré und Glémenceau

Begönnern heule noch Sordeauj,
©rum roarf aus 28iesbaden man fchnell

Sen (Blaefflng-Sofdi, der hafjt's Bordell...
Soch er durch Srankreich deportiert

gn Sarmftadt, im Balais logiert:
in ßeffenfürft fpricht derart ßohn
Sranîôf'fcher Sgp hl 1 i f a t i o n ki

6cf)meicf)eU)ûft

ßerr (3U einer jungen Same): 2R*ein

Öräulein. lieben Sie die 2IfJen

Same: Sarf ich das oielleicht als einen

ßeiratsantrag auffaflen <k. <sd.

©oiefo 1

Tîâgeli: Su, fic roänd
fliegende SoÜ3ifchte
iitelle!

TRörgeli: öliegende
g3oli3'ifchte? Sänn
gifsau bald fliegende

SSirtshüjer!
5Tägeli: Soroiefo!

Dies und Das!
L

Sie 2Selber find mir Cuft:
Ohne Cuft kann keiner lebenl

II.
Schmer drückt ein ooller Beutel,
Schroerer ein leerer... ki

Wahltag: ^itog!
i>

3' Särn die Kotlackierten
(Erheben Siegsklimbim,
Srorjdem fle die Sübrjerten,
Sind fie doch ohne (Brimml

II.
K e ch t s ausweichen, links 31t marfchieren 1"

2Sollte der Bolfcherolk kommandieren:
Clnks meiden und rechts 3U promenieren!"
2IZöcht' fchon den Staatsflürien harmonieren:
Soch glückt' es nicht gan3 in diefem Sali:
.Ser 2Jb3ug der©öttl aus Söahlhalll"

ki

Ermunterung
Gi, ei, ßerr Ceutnant, Sie küffen

mich auf den Sacken? 3* denke,

Sie haben ör ontdienft ?" .
Rendezvous

der vornehmen

Gesellschaft
Eigene Konditorei!

Srand Café Odeon
MM. WMay 4* Sohn.

Nach Schluss der

Theater:
Reichhaltig kaltes

Buffet!
Exquisite Weine.

Grand Oinema
LIGHTBÜHNE
Telephon Badenerstr. 18 Sein. 5948

Tägl. 2' ,1 1 Uhr. Samstag u. Sonntag 2-11 Uhr.

4 Akte Erstaufführung 4 Akte

Der grösste amerik. Detektiv-, Spionage-, Wild-
West- und Abenteuer- Roman in 12 Episoden

oder :

Die Verbrecherbande von Lost-Hope"
7. und 8. Episode

Herzen wie Stahl. Angstvolle Momente.

In der Hauptrolle als: Virginia Dixon" MARIE
WALCAMP, die bekannte Künstlerin aus dem

Film: ,SUZY, die Amerikanerin-
Für diejenigen Besucher, welche die früheren

Episoden nicht gesehen, erfolgt vor Beginn der 7.
eine genaue Aufklärung über alle früher gezeigten
Episoden.

4 Akte Liebestragödie 4 Akte

Im Sturme des Lebens
Tiefergreifendes Drama aus dem Leben

In der Hauptrolle: Frl. NAPIERKOWSKA
Eigene Hauskapelle.

Zänringerstr. 16

Zürich 1

tBplUblt Um nur la. S eine, Frau B. Frey, lrUber Bültet St. Margretbeo.

Vereinshaus z. Sonne
Hohlstrasse 32 Zürich 4 1951

empfiehlt seine geräumigen Lokale für Vereins- und l-'amilien-
anlässe bestens. If. Endcmannbier, hell und dunkel.
Prima Küche, reelle Weine. E« Schwager-Hauri.

i Café-Restaurant Station!
Zürich 3. beim Bahnhof Wiedikon.

¦ Ia in- u. ausl. Weine, prima t>aft ff. Hürlimannbier ¦
¦ Gute Küche Kleines Gesellschaftslokal

1907 [JH 7767Z] H. Binder-Gubler. 9

Restaur. Grslnl Langstr. 92

Zürich i.
Outen Mittag- und Abendtisch. Auswahl.
reiche, billige Speisekarte. Gute, billige
Frühstücke von 9 Uhr an. ff. Löwenbräu.
Reale Weine. Höflich empfiehlt sich Han* Steyrer

$fetij Merieren Bringt grfofg

Tonhalie Zurich.
Täglich abends 8 Uhr:

K-OKTZERT
Carso -Theater, Zürich
Gastspiel von Steiner- Kaiser's Wiener

Operetten-Ensemble- Täglich abends 8 Uhr, Sonntags auch
nachm. 3 Uhr: Schelierezade" oder »Tausend und
eine Nacht", phantastisches Msrchenspiel in 4 Akten.

Palais IMASC OTT E-Corso
Direktion: Oscar Orth.

Vom lü. bis 30. November 1919, täglich abends S Uhr

Mucki im Unterrock". Sketch in 1 Akt v. J.Armin,
und das übrige hochinteressante Programm.

Bonbonniere Zürich.
i Schnei der-Duncker.)

Täglich abends 8 Uhr: Lohengrün11 mit: Carl Fleischmann,

Dina Dietrich, Wenja Horace, und das übrige
sensationelle Programm.

Theater Maximum. Züricli
Direkiion: S. Dammhofer.

Vom 16. bis 30. November, abends 8 Uhr

Kuri Kuri Tscheki-san", Groteske in 1 Akt v. Fritz
Lenzer, und das übrige sensationelle Programm.

Sotjntaps zwei Vorstellungen, nachm. 4 Uhr und abends 8 Uhr.

Café-Cabaret Luxemburg
Limmatquai 22

ZUrichl
Taglicli 1936 S

»an 4-bi.j Chr: Künstler-Konzerte
,i 8-11 Cabaret-Vorstellung

SoBDtags 4 Uhr: Matinée, hei reduzierten Preiser^y

Restaurant z. Hammerstein vis-à-vis fl. Kindt!

Spezialität: Waadtländer- und Walliserweine. 1958

Höfl. empfiehlt sich Léon Utz-Blank.

ßefer co. wo îtntmneï
tint bie nttuefnnittc
StfimeUrr 23ofSen>
SiMtitnn" in SüttfS Sa
(feerlnn St. ®. 3<ean
Sreu). - ®it'fcI6e er=
frheint im SO. 9a6ïfl(tnfl
nnb ift in über 4000
Orten uerbreitet. :: ::

perfonal-
(Sefuche

finben bnfjer burrti bte=
leg -Htntt eine itttenfiue
ißerbrettuna.
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empfiehlt ihre wieder stark eingebrauten

hellen und dunkeln

Lager- Biere
sowie das besonders gehaltvolle

Fassweise und in Kisten à 24 Flaschen
direkt ab Brauerei u. durch die Depots

TELEPHON:
Wädenswil: 15 :: Zürich : Sein. 1302

$

®
®
®
®
®
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Restaurant Kallerhol

23 Sonneggstrasse 23.
ff. offene Land- u. Flaschenweine, ff. Bier. Höfl. empfiehlt sich
1961 Frau Würsch-Strolz (ehem. Kümmel).

Zürich 6

Hotel Weisses Kreuz"
Inh.: Fritz Bucher, früher Café Waldschenke, Zürich 1

5 Min. vom Bahnhof - Furrenuasse 19 - b. Rathaus

Wein-Salon Rendezuous
I. Etage d. Ostschweizer

Nette freundliche Bedienung
Zimmer von 2.50 an. Telephon 1922.

Iillllllll!llll!lllinilllll!!!lillll!lllllilllllllllllllllllllllllllllllllllllllll!llllllllll

BADEN Restaurant Z. Leiter"
Nähe StadMurm. Schöne, geräumige Lokalitäten. Heimelige
Weinstube. Peelle Land- u. Flaschenweine, ff. Müller-Bier

WWE. M. GERSTER

JHGERSTÜBLI" :-: BADEN
Café - Restaurant (neu renoviert]

ff. Land- und Flaschenweine. - Vorzügliche
Küche. - Spezialitäten. Ea empfiehlt »Ich

Frau M. Voegelin

Tïïrî^h f\ Restaurant z. Harmonie, ¦iffw
vJ I I Vr" I I ^Jm - Reelle Land- und Flaschenweine. ff. Bier.

1989] Höflich empfiehlt sich 3J*i-l. Jos. Berta Jager.

Glaejsing, maire öe Wiesbaöe
Der wegen adgeleknt-r Toierierung «ines

Wiesdacien foncl im Scnwsse des (Lroizkerzogs

von kesse» In DarmflaÄi Aufnakme."

Polncarcî unci Clêmenceau

Begönnern Keule nock Bordeaux.
Drum mars aus Wiesbaden man scknell

Den Glaesslng-Bosck. der kahl's Bordell...
Dock er durck Srankreick deportiert

In Darmslodt. Im Palais logiert:
Ein Kessensürst sprickt derart Kokn
Sranzös'scker SgpkIIisaiion! ki

Schmeichelhaft

rzerr (zu eine? jungen Dame): Nein
Sräulein. iieben Sie clie Assen

Dame: Dars icn cias vieiieicnt als einen

Keirotsantrag oussassen? «, «.

Sowieso

Aägeii: Du. sie wäncl
siiegenöe Poiiziscbte
istelie!

Mörgeii: Siiegenöe
Poiizisciite? Dänn
git's au daici sliegen-
cle Wirtsbüser!

Nägeii: Sowieso!

Vies unà Vas!
i.

Die Weiber sind mir Luft:
Obne Lust kann keiner leben!

II.
Scbwer drückt ein voller Beutel,
Scbwerer eln leerer... k.

Wahltag: Zahltag!
i.

5Z'Bärn dle Rotlacklerten
Erbeben Slegskllmblm.
Trotzdem sie die Dübgerten.
Sind sie dock okne Grimml

II.
Reckts ausweicken. links zu marscbieren I"
Wollte der Bolsckewlk Kommandleren:

.Links meiden und reckts zu promenieren!"
Möckt' sckon den Staatsslützen karmonieren:
Dock glückt' es nickt ganz in diesem Sa»:
.Der Abzug derGötti aus Waklkalll"

kl

Ermunterung
EI. ei. kZerr Leutnant. Sie küssen

micn ous öen Nacken? Icli clenke.

Sie kaben Srontclienst ?" « «.

r«Ie-pkon a»I>iSN«r»ir. m Soin. 5948

IttZI. 2> ,-l l Ukr. Lsmstgc? u. Sonnig 2- Ii Ukr.

4 ^kte Lrstgutiükruri^ 4 ^kte
Oer grösste snierik, Detektiv-, Lpionsxc-, M!d-
West- und Abenteuer- I^oman in 12 Episoden

oder :

vis Vvrbreedsrbàllâs von IivstHovv"
7. und 8. Episode

lwttii ^iiiz 8Isli>. - ^ii!-slvli»e émeute,

In der ttsuptrolle sis: VirZmi-i Oixon' lVi^I^IIZ
>V^l^L^/Vlp, die bekannte l<uns lerin nus dem

k^ilm: ,LU^V, die ^merik-merin"
rür lllejenlxen IZesucker. velcke cile trükeren

eine xensue ^ulklärunx über slie trüker crezielxten
Lplsoclen.

4 ^kte I^iedestts^üdie 4 ^kte

Im Zturme äes Gebens
l'iekerZreiiendes Ornm.i «us dem lieben

In 6er tt-iuptrolle: l^rl. I^?ll^X0VLK^
LiZene bisuskspelie.

Iàlisiiiêôs8tr. IK

«»»Ilidil lliri »llr lZ, '«slllll. s. fn«», IM» usuel îl. liàriltitdiil.

Vvrsînsksus X. Sonns
Noklstins»»» 32 ^ii^iok 4 S5I

prims Kiicke. reelle Veine. ^. Sel>«agoi»-K»»»»î.

icllkèklltiliinllitMlmî
» Zülii-iok 2, doîrn vaknkotl Itlfivrtillon. »

/'eic/ìs. bittiLe Lpeise^ar-te. - t?«re, b/ttl^e
^r-Ä/k«tüc/ee vo/e S tV/l?' an. ^.6«>e/tàS«.

Stetig Inserieren bringt Krfch ü

l'äßliek abends 8 l^.kr:

1^ <D 2>5 S5 ^ 1»

0-,»t»oîo> »on Stsinsn»Iisî»oi»'» ttltîonoi» 0>ionot>

oücjim. Z Ukr: ..îZcîtltîlHVI'e^srlv" oclsr .Isusencl uncl

psisis «il as v 01? c l!os8o

Vom Ni. bis 30. November I9I9. tâxllck ànc>5 8 vkr
Itrtiiolli im Unîvi>i>e»:ik", Sicetck in I àkt v. ^, ^rmin.

Rondvnnîàrv 2ûrîvZ,.
rs^lick zkellös s Ukri ,,l.olioniz^iin" mit: Lsrl ?Ieisck-

virewiorn S. 0sn>n>t>l»fsi'.
Vom IL. kis ZN. November, sdends S vkr

Iluni IllII-î
1°s«Zkt^Ilí-»sn",

lZrotesIce in I àkt v. rritî

cgkê-c«iillrkî!.NemZzmz llminällMi zz z
Zellrivàlt !^

il?»Kii<-i^ use »
»>»> 4-w:z l'kri >liin»il«i»-ltoii2«i'is

8 1 v^d»^ot»Vi»i»»t«IIi>ng

Speii-ilitâl I >VasclIliin6er- uncl v/alliservveine. I9S8
ttvti. empliekit sick l.Sr»N U»-»SIai>il.

bat die altbekcliiilte
,.2cbwet,-er Wodien-
^eitunc," in ^üricti Ä»
àrlun A. i^. Jean
Frev). ^ Dieselbe
erscheint tin M. JulN'iNtiici
und ist in iiber 4tM
Orten verbreitet. :: ::

Personal-
Gesuche

sinden dcilier durch diesem

^!Untt eine intensive
Perkreituua.

G
O
G
G
G
G
G
G
G
G
G
K
G
O
S)

empkiebit ikre nieder stsrk einZebrauten

lisllsn unc! dunkeln

sovie dss besonders Zeksitvolie

I^sssweise und in Kisten à 24 iìscken
direkt ab krauerei u. durck die Depots

>VâdensvviI: 15 :: Surick: 8eln. 1302

K
K

ISKI ^>>su «üi-»oi,-Sti»c»>i (eiiem. »<iiwmel>.

ütneli K

Ink.: I^>»ii^ Surîtioi». Irük^r l^nle ^V^Iclsckenile, Zürick I

5 Mn. vom kâdntlos - ?urrkll»z88k lg ' d. kZtdZUZ

t. ^t»»« ni. 0»tsan?»oi?»zi'

»Istts frsun6Iiotis Lsciisnung
Ilmmer vos 2.50 sa. lelkpdov 192?.

lIIlIIIIIl!IlIIIIlI»1lI»llllIIlIIlIII»lllI»lIIIIllll»IlIl!!lll!!II!IIIIIlIIIIIlIlII»IIl>

iVdke Liacillurm. Scköne, ^erünmicse l.c>kcililiiten. Heimelix-e
XVeinstuke. veeile I^snci- u. i^Issckenvveine. i?. >?U>ler IZier

vsfà - llesîizuirsnt lnsu reno»lsirtl

?rsu m. Voogolin

T'i'i^î^^ K Nastsursnt Nsrmoniv,
^^^^I I li^^> -^^^-^ I^ssIIs t.snd- und l^Issczksnwsins. tt. lZîor. -----------

I?8ul ttöklick empliekil sick
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